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Abnahmeprotokoll
gemäß § 12 Abs. 4 VOB/B/§ 640 BGB

Auftragsnummer:
…………………………………………………………………………………
Bauvorhaben:
…………………………………………………………………………………
Auftraggeber: 
…………………………………………………………………………………
Auftragnehmer:
…………………………………………………………………………………
Bauvertrag (Gewerk) vom
…………………………………………………………………………………

anwesende Personen:

für AG:
-

-

-

für AN:
-

-

-

Datum der Begehung:
…………………………………………………………………………………
Beginn/Uhrzeit:
…………………………………………………………………………………
Ende/Uhrzeit:
…………………………………………………………………………………

Erklärung des AG zur Abnahme:


Abnahmeerklärung


(...)
die Abnahme erfolgt ohne Vorbehalte;


(...)
die Abnahme wird verweigert, weil



(...)
wesentliche Mängel vorliegen (§ 12 Abs. 3 VOB/B);


(...)
nicht nur unwesentliche Mängel vorliegen (§ 640 BGB);


(...)
die Leistung nicht fertig gestellt ist.


(...)
die Abnahme wird unter Vorbehalt erklärt;


Vorbehalte:

1.) fehlende Fertigstellungsleistungen:

2.) Mängelauflistung Seite .......... bis Seite dieses Protokolls:

Für den Fall, dass die Abnahme verweigert wird, handelt es sich bei den Mängeln nicht um vorbehaltene Mängel, sondern um die Mängel, die die Abnahmeverweigerung begründen.

Der AG setzt dem AN zur Beseitigung der mit diesem Protokoll vorbehaltenen Mängel eine Frist auf den 

...............................
(verbindliche Frist). 

Bei verweigerter Abnahme und vertraglicher Rechtsgrundlage VOB/B handelt es sich um eine Frist gemäß § 4 Abs. 7 VOB/B.

Bei vorbehaltenen Mängeln und der Rechtsgrundlage VOB/B handelt es sich um eine Fristsetzung nach § 13 Abs. 5 VOB/B. Mit Ablauf der Frist ist der AG berechtigt, die Mängel zu Lasten des AN zu beseitigen. 

Bei vertraglicher Rechtsgrundlage des BGB handelt es sich sowohl bei verweigerter Abnahme, als auch bei einer Abnahme unter Vorbehalt um eine Fristsetzung nach § 635 Abs. 1 BGB, nach dessen Ablauf der AG die Rechte aus §§ 635, 636, 637, 638 BGB hat. 

3.) Vertragsstrafe:

Die Vertragsstrafe wird vorbehalten.

4.) Unterlagen:

Folgende, noch fehlende Unterlagen hat der Auftragnehmer unverzüglich, jedoch spätestens mit der Schlussrechnung vorzulegen.

Unterlagen:

Folgende Unterlagen wurden dem AG bei der Begehung übergeben:




(...) 
Bestandspläne;




(...)
Revisionspläne;




(...)
Betriebsanleitungen;




(...)
Wartungsanweisungen;




(...)
Schlüssel;




(...)




(...)

Vereinbarungen zur Abnahme:

1.) Minderungen

AG und AN vereinbaren für die in diesem Protokoll aufgeführten Mängel unter Ziffer 

..........................................................................................................................................

eine Minderung, so dass die Mängelbeseitigungsverpflichtung des AN für diese Punkte entfällt.










EUR










EUR










EUR

Gesamtminderung:








EUR

Der vereinbarte Minderungsbetrag wird von der Schlussrechnung in Abzug gebracht. Für den Fall, dass sich aus der Schlussrechnung eine Forderung des AN nicht mehr ergibt, verpflichtet sich dieser, den Minderungsbetrag binnen 14 Tagen ab ihm zugegangenes Ergebnis der Schlussrechnungsprüfung an den AG zu zahlen.

2.) Schadensersatz:

AG und AN vereinbaren zur Regulierung bereits jetzt bekannter Schadensersatzforderungen des AG für die nachfolgenden Positionen einen Schadensersatzanspruch.
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EUR

Gesamtforderung:







EUR

Der vereinbarte Betrag wird von der Schlussrechnung in Abzug gebracht. Für den Fall, dass sich aus der Schlussrechnung eine Forderung des AN nicht mehr ergibt, verpflichtet sich dieser, den vorstehenden Betrag binnen 14 Tagen ab ihm zugegangenes Ergebnis der Schlussrechnungsprüfung an den AG zu zahlen.

Erklärungen des AN zur Abnahme und Vorbehalten:

Ort, den ..................................................................................................................................................................

Unterschrift:

Für den Auftragnehmer: 


Für den Auftraggeber:  


Anlagen:

Protokollfortsetzung:

(...) Feststellungen zu fehlenden Leistungen, Fertigstellungsleistungen, Seite .......... bis Seite ...........;

(...) Feststellungen zu Mängeln Seite ......... bis Seite ..........

Feststellungen zu fehlenden Leistungen, Fertigstellungsleistungen, zum Abnahmeprotokoll vom .........................

Für den Auftragnehmer__________________
für den Auftraggeber__________________

Feststellungen zu den Mängeln zum Abnahmeprotokoll vom..............................................

Für den Auftragnehmer____________________
für den Auftraggeber____________________
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